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WEB Windenergie AG

Dr. Nadine Oberbauer, Legal

Agenda

Was macht die WEB Windenergie AG? Wer sind wir?

Rahmenwerke für Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit nach ESG

Implementierungsschritte innerhalb der WEB und Erfahrungen

Zusätzlich: EU-Taxonomy

Fazit
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Was macht die W.E.B?
Die drei Säulen der W.E.B-Strategie

Projektentwicklung
Wind und PV 

Kraftwerksbetrieb
Wind, PV, Wasser

Stromvermarktung
Außerhalb Fördertarif

Bürgerbeteiligung
profitables, grünes Investment, bürgernahe und regional

Nachhaltig durch Bürgerbeteiligung

1
9

9
5 Erstes 

österreich-
isches
Windenergie-
projekt mit 
Bürger-
beteiligung

1
9

9
9 Gründung der 

WEB 
Windenergie 
AG – die 
Windkraftaktie 
ist geboren

2
0

1
0 Begebung der 

ersten 
Windkraft-
anleihe 
Österreichs

2
0

1
4Die erste 

W.E.B-
Hybridanleihe: 
eine neue 
Form der 
Bürger-
beteiligung

Z
u

k
u

n
ft Bürger-

beteiligung in 
den W.E.B-
Standort-
ländern

3

4



27.11.2024

3

W.E.B im Überblick

Nachhaltiges Investment

Über 8.500 Investoren

davon mehr als 6.700 Aktionäre

Bürostandorte
AUT: Pfaffenschlag, Graz, Wien

GER: Hamburg, Lübben

ITA: La Spezia

FRA: Paris, Dijon

SVK: Bratislava

CZW: Brno

USA: Boston-Natick

CAN: Halifax, Fredericton, Montreal

735MW

installierte Leistung 8Länder

2Kontinente

Sauberer Strom für mehr als

1.000.000
Menschen

>290
Mitarbeiter:innen

284
Windkraftwerke

50
Photovoltaik-Kraftwerke

2
Wasserkraftwerke

Wichtige Rahmenwerke

Verpflichtende Berichterstattung für W.E.B, weil
Durchschnittliche Mitarbeiterzahl > 250 
Bilanzsumme: > 20 Mio EUR (W.E.B > 300 Mio EUR GJ 2023)
Nettoumsatz: > 40 Mio EUR (W.E.B > 70 Mio EUR GJ 2023)

in Bezug auf Nachhaltigkeit

CSRD (Corporate 
Sustainability

Reporting Directive)

Erweiterte Pflichten für die 
nicht-finanzielle 

Berichterstattung basierend 
auf den European 

Sustainability Reporting 
Standards (ESRS)

CSRD
Erstanwendung für 

WEB 
Berichtsjahr 2025

EU-Taxonomie
% der Taxonomie-

konformen „ökologisch 
nachhaltigen“ 

Wirtschaftsaktivität 

EU-Taxonomie-VO
Erstanwendung für 

WEB 
Berichtsjahr 2025

CSDDD
Sorgfaltspflicht in Bezug auf 

Nachhaltigkeit entlang 
globaler 

Wertschöpfungsketten

CSDD 

Voraussichtliche
Anwendung 2026/27

!! Die Darstellung der erstellten 
Informationen zu 

Nachhaltigkeitsthemen erfolgt 
in Übereinstimmung mit CSRD 

und ESRS in einem gesonderten 
Abschnitt im Lagebericht !!
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Speziell: ESRS 
Stark vereinfachte Darstellung

Bereichsübergreifende Standards

ESRS 1
Allgemeine Anforderungen

ESRS 2
Allgemeine Angaben

Sektorübergreifende Standards

Umwelt / Environmental Soziales / Social Unternehmenspolitik / 
Governance

ESRS E1 
Klimawandel

ESRS E2
Umweltverschmutzung

ESRS E3
Wasser- und Meeresressourcen

ESRS E4
Biodiversität und Ökosysteme

ESRS E5
Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft

ESRS S1 
Eigene Arbeitskräfte

ESRS S2 
Beschäftigte in der Wertschöpfungskette

ESRS S3
Betroffene Gemeinschaften

ESRS S4 
Verbraucher und Endnutzer

ESRS G1 
Geschäftsverhalten

Implementierung

November 2022: Certified reporting specialist (Finalisierung der Standards später)

Diskussion um Einbettung in Organisationsstruktur / on top oder eigenes Team?

Kick-Off mit Berater sowie Vorstand im November 2023

Kosteneinschätzung und Beschlusseinholung durch Aufsichtsrat 

Projektteam erstellen (welche Bereiche sind betroffen?)

First Steps: Konkrete Termine mit Berater und verantwortlichen Personen im 
Unternehmen

Laufende Erarbeitung notwendiger Erfordernisse durch ESG / Seminare

Status: Erarbeitung von next steps innerhalb der Organisation
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Speziell: ESRS 

ESRS 1
Allgemeine/Generelle Anforderungen

ESRS 2
Allgemeine Angaben

Sektorübergreifende Standards

ESRS E1 
Klimawandel

ESRS E2
Umweltverschmutzung

ESRS E3
Wasser- und Meeresressourcen

ESRS E4
Biodiversität und Ökosysteme

ESRS E5
Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft

ESRS S1 
Eigene Arbeitskräfte

ESRS S2 
Beschäftigte in der Wertschöpfungskette

ESRS S3
Betroffene Gemeinschaften

ESRS S4 
Verbraucher und Endnutzer

ESRS G1 
Geschäftsverhalten

Ua Wertschöpfungskette, Wesentlichkeitsanalyse, …
Governance, Strategie & Geschäftsmodell, Management von Auswirkungen, Risiken 
und Chancen, Parameter und Ziele ->Großteils Pflichtangaben; teilweise Möglichkeit 
von Phase-In für Kennzahlen zur Wertschöpfungskette und quantitativen Daten zu 
finanziellen Auswirkungen klimabezogener physischer Risiken

Umwelt / Environmental Soziales / Social Unternehmenspolitik / 
Governance

Identifizierte Bereiche
Beispielhaft:
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Identifizierte Bereiche – relevante Standards
Beispielhaft:

ESRS 1
Allgemeine/Generelle Anforderungen

ESRS 2
Allgemeine Angaben

Sektorübergreifende Standards

ESRS E1 
Klimawandel

ESRS E2
Umweltverschmutzung

ESRS E3
Wasser- und Meeresressourcen

ESRS E4
Biodiversität und Ökosysteme

ESRS E5
Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft

ESRS S1 
Eigene Arbeitskräfte

ESRS S2 
Beschäftigte in der Wertschöpfungskette

ESRS S3
Betroffene Gemeinschaften

ESRS S4 
Verbraucher und Endnutzer

ESRS G1 
Geschäftsverhalten

Umwelt / Environmental Soziales / Social Unternehmenspolitik / 
Governance

Weitreichendere Auswirkungen innerhalb der 
WEB?

Italien: klare Compliance Strukturen (G-Standard)

Canada: Thema Diversity von enormer Bedeutung (S-Standard), bspw

First Nations (= indigene Völker CAN)
Women in Renewable Energy (WiRE)

Österreich:

Einkauf: vorgelagerte Lieferketten (Bezug auf CSDDD)
umfassende Naturschutzauflagen bereits im Genehmigungsverfahren von Projekten (E-
Standard)
Fremdfinanzierung
Anleihenbegebung (ESG Bond / Green Bond Phramework)
Compliance Thema von großer Wichtigkeit (Strukturen aufsetzen)

… jetzt schon …
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Zusätzlich: EU-Taxonomie

Investitionen müssen in nachhaltige Projekte und Aktivitäten gelenkt werden
Gemeinsame Klassifizierungssystem für nachhaltige Wirtschaftstätigkeiten
Nur solche Investitionen und wirtschaftliche Tätigkeiten sind nachhaltig, die

o Einen wesentlichen Beitrag zur Erreichung der 6 Umweltziele leisten
o Klimaschutz
o Anpassung an den Klimawandel
o Nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- und Meeresressourcen
o Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft
o Vermeidung und Kontrolle von Umweltverschmutzung
o Schutz und Wiederherstellung der Biodiversität und Ökosysteme
o Glz dürfen sie kein anderes Umweltziel erheblich beeinträchtigen
o Erfüllung eines Mindeststandards

3 Kennzahlen: Umsatz | CapEx | OpEx

Aufgrund sauberer Kostenstellenaufteilung, Datenerfassung nicht von großer 
Schwierigkeit.  

Trotzdem: sehr komplex im Detail

…Fazit…

Klimaschutz bzw Anpassungen an den Klimawandel immer relevanter

Unser Motto: We make green energy happen.

Kostenüberwälzung auf Endkunden nicht möglich  

Wertschöpfungskette: Thema von vorgelagerten Produzenten -> Lieferkette in 
allen Bereichen überprüfen

Wechsel auf nachhaltigen Produzenten?
Kostensteigerungen zu erwarten

Internes Umdenken

Mögliche Alternativen zu herkömmlichen Verhalten finden
Auch hier: Kostenerhöhungen

Trotzdem: Weg in die richtige Richtung!
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WEB Windenergie AG
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